Österreichische Konferenz der Berufs- und Interessensgemeinschaften

Sebastian Schneider, Gaisbergstr. 7, 5020 Salzburg, 0662/8047-2495, sebastian.schneider@seelsorge.kirchen.net
In Zeiten der Krise in Hoffnungsprojekte investieren.

Projekte, Orte und Gestaltungsräume in der Seelsorge. 
21./22. November 2011
in St. Virgil, Ernst-Greinstr. 14, 5026 Salzburg, 0662/65901-514

Krisen bergen auch Chancen für Neuorientierungen, persönlich, in der Kirche und in der Gesellschaft. An welchen Orten ergibt sich Gestaltungsmacht? Welche Handlungsspielräume sehe ich in der Pastoral? Welche Projekte und Orte geben Hoffnung auf Zukunft? Welche Charismen fördern das Öffnen von Glaubensräumen und das Stiften von Gottesbeziehung? Welche Initiativen sprechen Leute außerhalb der Kerngemeinden an? Ein Blick auf Neues, das auch wächst, soll Hoffnung und Zuversicht geben. 
Programm

Montag, 21. 11. 2011 

16.00 Uhr
Einstieg in das Thema Krise – Investition – Hoffnung

17.00 Uhr
Eine Analyse von Kirche und Gesellschaft unter dem Aspekt der Krise. Referat von Dr. Hans-Joachim Sander, Prof. für Dogmatik, Salzburg
18.30 Uhr
Abendessen

19.30 Uhr
Hoffnungsprojekte:


Lange Nacht der Kirchen - Mag. Barbara Krotil, Graz


Apostelgeschichte 2010, - N.N., ED Wien


Hoffnungsprojekte in der Pfarrgemeinde

Dienstag, 22.11. 2011 

7.30 Uhr
Morgenlob

9.00 Uhr
Ein weiteres Hoffnungsprojekt: Dekanatsprozesse – Mag. Reinhard Wimmer, Diözese Linz

9.45 Uhr
Investition – Fragen der Macht und Einflussmöglichkeiten

10.30 Uhr
Pause

11.00 Uhr
Die Einflussmöglichkeiten der Berufsgemeinschaften: Wo möchten wir investieren, damit es zu Hoffnungsprojekten kommt?

12.00 Uhr
Abschluss und Reisesegen

12.30 Uhr
Mittagessen

Anmeldung: 
bis 28. Oktober 2011 in St. Virgil, Salzburg, anmeldung@virgil.at, Kursnummer: 11-0669  oder bei sebastian.schneider@seelsorge.kirchen.net

Kosten:
Aufenthaltskosten

Veranstalter:
Österreichische Konferenz der Berufs- und Interessensgemeinschaften; 

St. Virgil, Salzburg; Arbeitsstelle für Gemeindeentwicklung 

